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Merkblatt: Fördermöglichkeiten
Start-up & Innovation
Der Kanton Appenzell I.Rh. unterstützt einheimische Start-ups, Jungunternehmen und be-
stehende Firmen bei Ihren Innovationsprojekten. Für Unternehmen und deren unterschied-
liche Vorhaben stehen verschiedene Dienstleistungen und Mittel zur Verfügung. Massge-
schneiderte Plattformen und klare Rahmenbedingungen ermöglichen eine zielgerichtete 
Unterstützung. Für sämtliche Anfragen bezüglich der Förderprogramme bildet das Amt für 
Wirtschaft die erste Ansprechstelle. 

INOS, das Ostschweizer Innovationsnetzwerk
Firmen mit innovativen Projekten, Start-ups und Jungunternehmen haben die Möglichkeit, 
durch etablierte Innovationsnetzwerke bei ihren Vorhaben unterstützt zu werden. Wichtige 
Partner sind das Innovationsnetzwerk Ostschweiz INOS und das Startfeld in St.Gallen. 
Die Kontaktaufnahme erfolgt über das Amt für Wirtschaft oder die Ansprechstellen der 
Partnerorganisationen. 

INOS fördert die Innovationskraft von Ostschweizer Unternehmen und stärkt deren 
Wettbewerbsfähigkeit. Dabei wird ein breites Verständnis von Innovation gelebt. Neben 
Produktinnovationen fallen auch die Unterstützung der Geschäftsentwicklung (Geschäfts-
modelle), von Kooperationen, Technologie- und Prozessinnovationen sowie Innovationen 
in Organisation und Finanzierung unter das Aufgabenspektrum. INOS bietet Zugänge zu 
Universitäten, Fachhochschulen, Forschungsinstitutionen und Unternehmen derselben 
Branche.

www.inos.swiss/
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Amt für Wirtschaft, Markus Walt 
Tel. +41 71 788 94 40, wirtschaft@ai.ch

Innosuisse
lnnosuisse (ehemals KTI) ist die Förderagentur für Innovation des Bundes. Sie unterstützt 
marktorientierte Forschungs- und Entwicklungsprojekte, Gründung und Aufbau von Start-
ups sowie den Wissens- und Technologietransfer. 

Innovationsmentoren von lnnosuisse unterstützen die KMU bei der Suche nach geeigne-
ten Innovationsfördermöglichkeiten und nach Spezialisten an öffentlichen Forschungsinsti-
tutionen. Die Mentoren unterstützen auch die Suche nach geeigneten Forschungsplanern 
und geben Empfehlungen zur Erstellung eines Antrags für finanzielle Unterstützung durch 
den Bund im Rahmen eines lnnosuisse-Projekts.

www.innosuisse.ch

Förderprogramme Bund und Kanton
Neue Regionalpolitik des Bundes (NRP) 
Die NRP unterstützt Projekte, mit denen die 
Wettbewerbsfähigkeit im ländlichen Raum 
gestärkt wird. Das aktuelle Umsetzungspro-
gramm 2020-2023 des Kantons Appenzell 
I.Rh. verfolgt Ziele in den Bereichen Touris-
mus und Wirtschaftsstandort. Die öffentli-
chen Finanzbeiträge werden je zur Hälfte von 
Bund und Kanton getragen. Projekte im Rah-
men der NRP müssen bestimmte Voraus-
setzungen erfüllen. Das Amt für Wirtschaft 
unterstützt Unternehmen bei Vorabklärungen 
und der Formulierung des Antrags.

www.ai.ch/NRP

NRP-Pilotmassnahmen für die Berggebiete (BGP) 
Ziel der NRP-Pilotmassnahmen für die Berggebiete ist es, spezifische Lösungen für die 
Herausforderungen der peripheren Regionen der Schweiz zu finden. Einwohnerinnen 
und Einwohnern sollen langfristige Perspektiven eröffnet werden. Die Finanzierung der 
Unterstützungsbeiträge wird zu zwei Dritteln vom Bund und zu einem Drittel vom Kanton 
getragen. Wie in der NRP üblich, beteiligt sich der Projektträger angemessen an den 
Projektkosten. Im Gegensatz zur regulären NRP zeichnet sich das BGP durch seine Flexi-
bilität in gewissen Förderkriterien aus. 

Startfeld
Der Verein Startfeld fördert Jungunternehmer und Innovationen in der Ostschweiz. Start-
feld bietet Beratung und Coaching von Unternehmen mit wissens- und technologieorien-
tierten Tätigkeiten. Zudem befasst sich Startfeld mit der Finanzierung in der Startphase. 
Die Erstberatung ist für Unternehmen aus Appenzell I.Rh. kostenlos. 

www.startfeld.ch
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